
 
 

 
 
 
Presse, Kommunikation, Marketing • Justus-Liebig-Universität Gießen • Redaktion: Caroline Link  
Ludwigstraße 23 • 35390 Gießen • Telefon: 0641 99-12041 • E-Mail: pressestelle@uni-giessen.de  

w
w

w
.u

ni
-g

ie
ss

en
.d

e 
PR

ES
SE

-IN
FO

 

 
Nr. 87 • 13. Juni 2025  
 
 
 
Wege in die Promotion 
 
Informationsveranstaltung für Promotionsinteressierte aller mittelhessischen Hochschulen 
am 18. Juni 2025 
 
Hochschulabsolventinnen und -absolventen werden vor einer Promotion mit vielen Fragen 
konfrontiert: Passt eine Promotion zu mir? Wie kann ich an meiner Hochschule promovieren? 
Was brauche ich für einen gelungenen Einstieg in die Promotion? Wie finanziere ich meine 
Promotionszeit? Welche Unterstützung bietet mir meine Hochschule während der 
Promotion? Um diese und weitere Fragen zu klären, laden die Gießener Graduiertenzentren 
GGS, GGK, GGL und GGN, der Forschungscampus Mittelhessen, die Initiative ArbeiterKind.de, 
die MArburg Research Academy (MARA) und das Referat Forschung und wissenschaftlicher 
Nachwuchs der Technischen Hochschule Mittelhessen (THM) zur Informationsveranstaltung 
„Wege in die Promotion“ ein. Sie findet statt am 18. Juni 2025 von 13 bis 16.30 Uhr in der 
Aula im JLU-Hauptgebäude (Ludwigstraße 23, Gießen). 
 
Einen Nachmittag lang dreht sich alles um den Einstieg in die Promotion: von der Wahl des 
Promotionsthemas und der Betreuungsperson, über die möglichen Finanzierungsarten bis 
hin zum Angebot der Graduiertenzentren und dem besten Einstieg in eine akademische 
Karriere. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende aller Fachgebiete, 
Promotionsinteressierte und „Predocs“ aller mittelhessischen Hochschulen genauso wie an 
Studierende, die sich für eine kooperative Promotion interessieren, zum Beispiel zwischen 
der THM und der JLU. 
 
Die Veranstaltung beginnt mit einem Vortrag, der über die wichtigsten Themen rund um die 
Promotion informiert. Im Anschluss teilen Promovierende verschiedener Fachgebiete ihre 
Erfahrungen und berichten über ihren persönlichen Werdegang sowie ihre Motivation, den 
Weg zum Doktortitel einzuschlagen. Während der Kaffeepause haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, in der Info-Lounge mit Vertreterinnen und Vertretern der Graduiertenzentren, 
des Forschungscampus Mittelhessen, der Initiative ArbeiterKind.de, der MARA und des 
Referats Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs der THM ins Gespräch zu kommen. Im 
Anschluss daran finden parallel mehrere Sessions statt, in denen fachspezifische Modalitäten 
sowie die vielseitigen Unterstützungsangebote für Promovierende vorgestellt und 
individuelle Fragen beantwortet werden. 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos, um Anmeldung unter www.uni-giessen.de/widp wird 
gebeten. 
 
Termin 
„Wege in die Promotion“:  Mittwoch, 18. Juni 2025, 13 bis 16.30 Uhr 
Aula, JLU-Hauptgebäude, Ludwigstraße 23, Gießen 
 

http://www.uni-giessen.de/widp
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Weitere Informationen 
www.uni-giessen.de/widp (Anmeldung und weitere Informationen) 
 
Kontakt 
Gießener Graduiertenzentrum Naturwissenschaften und Psychologie 
Telefon: 0641 99-18300 
E-Mail: mail@ggn.uni-giessen.de 
 
 
 
Die 1607 gegründete Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) ist eine traditionsreiche Forschungsuniversität, die rund 
25.000 Studierende anzieht. Neben einem breiten Lehrangebot – von den klassischen Naturwissenschaften über Rechts- 
und Wirtschaftswissenschaften, Gesellschafts- und Erziehungswissenschaften bis hin zu Sprach- und Kulturwissen-
schaften – bietet sie ein lebenswissenschaftliches Fächerspektrum, das nicht nur in Hessen einmalig ist: Human- und 
Veterinärmedizin, Agrar-, Umwelt- und Ernährungswissenschaften sowie Lebensmittelchemie. Unter den großen 
Persönlichkeiten, die an der JLU geforscht und gelehrt haben, befindet sich eine Reihe von Nobelpreisträgern, unter 
anderem Wilhelm Conrad Röntgen (Nobelpreis für Physik 1901) und Wangari Maathai (Friedensnobelpreis 2004). Seit 
dem Jahr 2006 wird die Forschung an der JLU kontinuierlich in der Exzellenzinitiative bzw. der Exzellenzstrategie von 
Bund und Ländern gefördert. 
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